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Öffnungszeiten des Rathauses:                                                                                                     

Montag 9.00-11.00 Uhr, Montagabend in ungeraden Wochen: 18.00-19.30 Uhr, Die. u. Do.  17.00-19.00 Uhr,              

Tel.  07375/244                    Fax: 07375/ 92015                        

Homepage: www.rechtenstein.de                                                                                         E-Mail: gemeinde@rechtenstein.de 

Durch Wahrnehmung von Terminen außerhalb des Rathauses können Sprechzeiten des Bürgermeisters entfallen.  

Wichtige Termine, auch außerhalb der Öffnungszeiten, können vorher telefonisch vereinbart werden. 
 

Amtliche Bekanntmachungen  
 

Standesamt 
 

Es ist ein Wunder, sagt das Herz. 

Es ist eine große Verantwortung, sagt der Verstand.  
Es ist viel Sorge, sagt die Angst. 

Es ist eine enorme Herausforderung, sagt die Vorsicht.  
Es ist das größte Glück, sagt die Liebe. 

Am 11.11.2025 wurde 
 

Noah Max    R i o  
 

geboren. 

Eltern: Isabelle Rio und Tobias Bauer, Rechtenstein. 

Herzlichen Glückwunsch! 

________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

Leerung der Abfalltonnen 
 

Gelber Sack am Dienstag,  25.11.2025 

Restmüll am Dienstag,   25.11.2025 

Biotonne am Donnerstag,  27.11.2025 

________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

Voranzeige: Rorate in St. Georg am Dienstag, 02.12.2025 

________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

Verteilung Gelber Sack 
 

Die Verteilung Gelber Sack ist abgeschlossen. Sollten Sie im Laufe des Jahres weitere Gelbe Säcke 

benötigen können Sie gerne bei uns im Rathaus zu unseren Öffnungszeiten vorbeikommen. 

Ihre Gemeindeverwaltung 

________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

Obstverkauf am Samstag, 22.11.2025 von 11.30 – 12.00 Uhr an der Buswendeplatte.  

 

http://www.rechtenstein.de/
mailto:gemeinde@rechtenstein.de


 

Nachruf – Wir nehmen Abschied von Hubert Schauber 
 

Die Gemeinde Rechtenstein trauert um Hubert Schauber, der sich über viele Jahrzehnte in herausragender 

Weise für unser Gemeinwohl eingesetzt hat. Mit seinem Tod verlieren wir einen Menschen, der unser Dorf 

nachhaltig geprägt hat und dessen Einsatz weit über das Gewöhnliche hinausging. 
 

Von 1975 bis 2004 war Hubert Schauber Mitglied des Gemeinderats Rechtenstein. In diesen fast drei 

Jahrzehnten hat er mit Weitblick, Verantwortungsbewusstsein und großem persönlichem Engagement 

zahlreiche wichtige Entscheidungen für die Entwicklung unseres Ortes mitgestaltet. Viele der Weichen, die 

er damals stellte, prägen das Rechtenstein von heute und bilden das Fundament für unsere Zukunft. 
 

Ebenso bemerkenswert ist sein Wirken in der Freiwilligen Feuerwehr Rechtenstein. Bereits 1956 trat 

Hubert Schauber der Feuerwehr bei. Schon früh übernahm er Verantwortung und wurde zum Kassenwart 

gewählt. 

Im Jahr 1967 folgte die Wahl zum stellvertretenden Kommandanten sowie zum Zugführer, ehe er 1970 

das Amt des Kommandanten übernahm. Während seiner Amtszeit führte er die Teilnahme an den 

Feuerwehr-Leistungsabzeichen in Rechtenstein ein und förderte damit Ausbildung, Motivation und 

Zusammenhalt der Mannschaft. 

Er selbst erhielt 1974 das Leistungsabzeichen in Bronze. 

Nach 25 Jahren aktiver Mitgliedschaft schied Hubert Schauber im Jahr 1981 aus dem Feuerwehrdienst aus 

– stets geachtet, anerkannt und als Vorbild geschätzt. 
 

Mit Hubert Schauber verliert die Gemeinde Rechtenstein einen höchst angesehenen Bürger, dessen Herz 

stets für seine Heimat geschlagen hat. Er setzte sich mit großem Pflichtbewusstsein und tiefem 

Verantwortungsgefühl für das Wohl unserer Gemeinde und ihrer Menschen ein. 

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seiner Frau Elfriede, mit der er ein erfülltes und wunderbares Leben in 

Rechtenstein teilen durfte, sowie seinen Kindern und allen Angehörigen. 

Wir wünschen Ihnen in dieser schweren Zeit Kraft, Trost und Zuversicht. 

Florian Stöhr 

Bürgermeister 

 

Landratsamt Alb-Donau-Kreis 
 

Digitalisierung in der Landwirtschaft: Wie gelingt der Einstieg? 
 

Wie können Landwirtinnen und Landwirte die Chancen der Digitalisierung nutzen – und wo beginnt man am 

besten? Antworten darauf gibt eine Online-Informationsveranstaltung des Landwirtschaftsamts im 

Landratsamt Alb-Donau-Kreis in Kooperation mit dem Maschinenring Ulm-Heidenheim. Sie findet am 

Dienstag, 2. Dezember 2025, um 19 Uhr statt. Die Teilnahme ist kostenlos. 

Hauke Delfs vom Landwirtschaftlichen Technologiezentrum Augustenberg (LTZ) führt in die Grundlagen und 

Möglichkeiten der digitalen Landwirtschaft ein. Er zeigt, welche Potenziale digitale Werkzeuge für den 

landwirtschaftlichen Alltag bieten und wie sich erste Schritte gezielt planen lassen. 

Im Anschluss geben Niklas Ritter und Hans Fetzer vom Maschinenring Ulm-Heidenheim einen praxisnahen 

Einblick in die Themen RTK-Signal und Ackerschlagkartei – zwei Bausteine, die den Einstieg in die digitale 

Bewirtschaftung erleichtern können. 

Nach den Vorträgen besteht Gelegenheit, mit den Referenten ins Gespräch zu kommen. Über die Chat-

Funktion können Fragen gestellt und Erfahrungen ausgetauscht werden – ganz unkompliziert von zu Hause 

aus. 

Anmeldungen sind über den folgenden Link möglich: 

https://join.next.edudip.com/de/webinar/20258/2548326 

 
Am 9. Dezember: Perspektiven für die Vermarktung ökologisch erzeugter Produkte 

 

Welche Vermarktungsperspektiven bietet der ökologische Landbau aktuell und wie können Bio-Produkte vor 

Ort effektiv abgesetzt und vermarktet werden? Darüber informiert eine Onlineveranstaltung des 

Landwirtschaftsamtes des Landratsamts Alb-Donau-Kreis, des Kreislandwirtschaftsamts Reutlingen und des 

Landwirtschaftsamts des Landkreises Esslingen. Interessierte Landwirtinnen und Landwirte sind am Dienstag, 

den 9. Dezember 2025, von 19:00 bis etwa 21:45 Uhr unter dem Motto „Perspektiven für die Vermarktung 

ökologisch erzeugter Produkte“ eingeladen. Um eine Anmeldung bis zum 7. Dezember 2025 über 

https://esslingen.landwirtschaft-bw.de wird gebeten. 

https://join.next.edudip.com/de/webinar/20258/2548326
https://esslingen.landwirtschaft-bw.de/


Prof. Dr. Stephan Rüschen, Duale Hochschule BW Heilbronn, referiert über die Herausforderungen und den 

Wandel im Bio-Markt. Herr Manuel Birkner und Herr Tobias Bader, Hofly, berichten über digitale Brücken 

zwischen Erzeugern und Konsumenten und stellen ihre im Landkreis Esslingen entwickelte App Hofly vor, 

welche Landwirte und Konsumenten direkt miteinander verbinden und Logistikabläufe optimieren soll. 

Weitere Referenten stellen Erzeugergemeinschaften wie die Rebio, das Netzwerk RegioLogistik und das 

Genossenschaftsmodell Xäls vor und berichten über die Vermarktungsperspektiven, Erfolge und 

Herausforderungen dieser Modelle. Auch konventionell produzierende Betriebe sind herzlich zur 

Veranstaltung eingeladen. 
 
 

Mitteilungen der Woche 
 

Regierungspräsidium Tübingen 
 

Forum „Regionales Fleisch“ 
 

Am 21. November 2025 findet im Biosphärenzentrum Schwäbische Alb eine Veranstaltung zum Thema 

"Regionales Fleisch" statt, bei der Experten und Praktiker aus der Landwirtschaft, der Fleischverarbeitung und 

der Verwaltung zusammenkommen, um über die Zukunft der regionalen Fleischproduktion und -vermarktung 

zu diskutieren. 

Viele Menschen möchten gerne regionales Fleisch essen, doch welche Strukturen und Richtlinien 

dahinterstecken, um dies überhaupt zu ermöglichen, sehen die wenigsten. Gemeinsam mit den 

Landwirtschaftsämtern Alb-Donau-Kreis, Esslingen und Reutlingen und der Hochschule für Wirtschaft und 

Umwelt Nürtingen-Geislingen (HfWU) hat die Geschäftsstelle Biosphärengebiet Schwäbische Alb eine 

Veranstaltung geplant, bei der es ganz praktisch darum gehen soll, was alles dazu gehört, regionales Fleisch 

zu vermarkten. 

Das Forum bietet eine Plattform für den Austausch von Erfahrungen und Ergebnissen zum Thema regionale 

Schlachtung, den Erhalt kleinstrukturierter Schlachtstätten und die Möglichkeiten zur teilmobilen Schlachtung.  

Als Referenten sind Prof. Dr. Lukas Kiefer (HfWU Nürtingen-Geislingen), Lukas Wintermantel (Biohof 

Wintermantel Hüfingen), Dr. Thomas Buckenmaier (Landratsamt Reutlingen) und Rainer Striebel 

(Geschäftsstelle Biosphärengebiet Schwäbische Alb) vorgesehen, die ihre Expertise und Erfahrungen teilen 

und innovative Ansätze zur Fleischvermarktung vorstellen. 

Die Teilnehmenden können sich am Freitag, den 21. November 2025, von 13:30 bis ca. 17:00 Uhr, auf eine 

informative und interaktive Veranstaltung freuen. Zwischen den Vorträgen wird es auch eine Pause mit 

Besichtigungsmöglichkeit eines mobilen Schlachtanhängers und einen Infostand zu einem mobilen 

Schlachtmodul geben. Vor und nach den Vorträgen bleibt ausreichend Zeit für Austausch und Netzwerken. 

Die Veranstaltung zielt darauf ab, die regionale Landwirtschaft zu stärken und die Vernetzung der Akteure zu 

fördern. Landwirte, Metzger, Mitarbeitende aus Behörden und Regionalinitiativen, Studierende und weitere 

Interessierte sind herzlich eingeladen, teilzunehmen und sich über die Zukunft des regionalen Fleisches zu 

informieren. Veranstaltungsort ist das Biosphärenzentrum Schwäbische Alb, Biosphärenallee 2 - 4, 72525 

Münsingen-Auingen. Der Eintritt ist kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Regenwürmer und Boden 
 

Das Biosphärenzentrum Schwäbische Alb bietet am 25. November 2025 um 19:30 Uhr einen Vortrag zum 

Thema „Regenwürmer und ihre Bedeutung für den Boden“ an. Der Agrar- und Bodenbiologe Dr. Otto 

Ehrmann wird dabei spannende Forschungsergebnisse zum Vorkommen von Regenwürmern und ihre 

Bedeutung für Bodenstruktur und Nährstoffkreisläufe aufzeigen.  

Die Biomasse der bei uns in Baden-Württemberg lebenden 31 verschiedenen Regenwurmarten unter der Erde 

ist größer, als die aller anderen im Boden lebenden Tiere und auch größer als die Biomasse von Menschen und 

Nutztiearen. Dr. Otto Ehrmann erläutert in seinem Vortrag wie wichtig Regenwürmer für unsere Böden sind, 

welche Faktoren ihren Bestand gefährden und welche Maßnahmen zum Erhalt der Regenwurmpopulationen 

beitragen. Seine wissenschaftlichen Erkenntnisse mit Schwerpunkt Forschung zu Regenwürmern dienen dem 

Erhalt eines nährstoffreichen und klimaresilienten Bodens.  

Dr. Otto Ehrmann ist einer der führenden Fachleute auf diesem Gebiet in Deutschland. Seine 

Forschungsergebnisse sind spannend und praxisrelevant. Der Vortrag richtet sich an interessierte 

Hobbygärtnerinnen und Hobbygärtner, sowie an Landwirtinnen und Landwirte und alle, die sich für die 

Zukunftsfähigkeit unserer Böden in Gärten und Landwirtschaft interessieren. Beginn der kostenfreien 

Veranstaltung ist um 19:30 Uhr, das Ende ist gegen 21:00 Uhr geplant. Im Anschluss an den etwa einstündigen 

Vortrag gibt es genügend Zeit, Fragen an den Experten zu stellen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, die 



Teilnehmerplätze sind allerdings durch die Größe des Veranstaltungsraumes begrenzt. Die Veranstaltung 

findet im Kinosaal des Biosphärenzentrums Schwäbische Alb, Biosphärenallee 2-4 in Münsingen-Auingen 

statt. Der Kinosaal ist über einen Aufzug barrierefrei erreichbar.  

Hintergrundinformationen:  

Bei Fragen hilft das Team des Biosphärenzentrums Schwäbische Alb unter Telefon 07381 932938-31 von 

Dienstag bis Sonntag von 10:00 bis 18:00 Uhr gerne weiter. Die Veranstaltung ist Teil des Jahresprogrammes 

des Biosphärenzentrums Schwäbische Alb. Das komplette Programm und weitere aktuelle Informationen sind 

online unter https://www.biosphaerengebiet-alb.de/veranstaltungen#/event abrufbar.  

 

Hochwasserschutz Blaustein macht gute Fortschritte 
 

Seit November 2024 laufen die Bauarbeiten für den 100-jährigen Hochwasserschutz in Blaustein. Um über 

den aktuellen Stand der Baumaßnahme zu informieren, hatte das Regierungspräsidium Tübingen mit seinem 

Landesbetrieb Gewässer gemeinsam mit der Stadt Blaustein am 14. November 2025 eine Baustellenbegehung 

für die Öffentlichkeit angeboten. Rund 30 Bürgerinnen und Bürger folgten der Einladung und ließen sich die 

Maßnahme vor Ort von den Experten erläutern.  

Schwierige Bodenverhältnisse im Blautal und die Logistik erfordern von den beteiligten Baufirmen und dem 

Ingenieurbüro immer wieder schnelle und praxisnahe Lösungen um die Arbeiten im Zeitplan zu halten.  

Mit der Fertigstellung der Flutmulde ist ein wichtiger Teilabschnitt des Projekts abgeschlossen. Derzeit 

befinden sich sechs weitere Maßnahmen im Bau, eine weitere steht vor dem Beginn. 

Die Gesamtmaßnahme erstreckt sich über eine Länge von 2,7 Kilometern – vom Mühlenwehr Blaustein bis 

zur Ottostraße – und ist in acht Teilabschnitte gegliedert. Es werden Dämme, Schutzwände und eine Flutmulde 

gebaut, vorhandene Mauern saniert und das Gelände modelliert. 

Die Hochwasserschutzmaßnahmen sollen zukünftig rund 60 ha Fläche und über 400 Gebäude einschließlich 

deren Bewohnerinnen und Bewohner in Ehrenstein und Klingenstein vor einem hundertjährlichen Hochwasser 

schützen.  

Das Projekt wird in Zusammenarbeit mit der Stadt Blaustein umgesetzt. Das Bauende ist für Frühjahr 2026 

vorgesehen. 

Hintergrundinformationen:  

Der Innenstadtbereich von Blaustein war besonders stark im Sommer 1988 von Hochwasser betroffen. Die 

Planungen begannen Ende 2015. Nach dem Erlass des Planfeststellungsbeschlusses durch das Landratsamt 

Alb-Donau-Kreis vom 21. Dezember 2023 konnte mit der Bauausführungsplanung begonnen werden. Die 

Baukosten belaufen sich auf knapp über 3 Millionen Euro. Das Land Baden-Württemberg trägt 70 Prozent, 

die Stadt Blaustein übernimmt 30 Prozent der Finanzierung.  

Weitere Informationen zur Maßnahme sind auf der Internetseite der Stadt Blaustein online unter Maßnahmen 

zum Hochwasserschutz - Stadt Blaustein zu finden.  
________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

Deutsche Rentenversicherung 
 

Dringender Appell  

Ab Januar keine Barauszahlung der Rente mehr möglich  

Angaben von Kontoverbindungen zur Überweisung ist ein Muss  

 

Die Deutsche Bank wird als Nachfolgerin der Postbank ab Januar 2026 keine Barauszahlungen von Renten 

mehr anbieten. Umso wichtiger ist es, dass betroffene Versicherte so schnell wie möglich ihrem gesetzlichen 

Rentenversicherungsträger eine Kontoverbindung mitteilen, appelliert die Deutsche Rentenversicherung 

Baden-Württemberg (DRV BW).  

Hintergrund ist die mit dem SGB VI-Anpassungsgesetz geplante Änderung, die ab 2026 nur noch 

Rentenzahlungen per Überweisung auf ein Bankkonto zulässt.  

Es fehlen noch Kontoverbindungen von Versicherten  

Die entsprechenden Rentnerinnen und Rentner wurden seit dem Sommer mehrfach schriftlich über die 

Einstellung des Barauszahlungsservice informiert. Die Betroffenen können diesen Schreiben alle wichtigen 

Schritte entnehmen und mit dem beigelegten Formular die Kontoverbindung portofrei an die DRV BW 

zurücksenden, damit sie ihre Rente auch zukünftig problemlos erhalten. Für diejenigen, die bisher nicht 

reagiert haben drängt nun die Zeit zum Handeln.    

Auch online möglich  

Noch schneller geht die Rückmeldung über die Kontoverbindung online mit dem Antrag „Angaben zum 

Zahlungsweg bei Inlandskonto“ (R0985) über die Online-Services der DRV unter www.deutsche-

https://www.biosphaerengebiet-alb.de/veranstaltungen#/event
https://www.blaustein.de/leben-in-blaustein/bauen-wohnen/hochwasserschutz/massnahmen-zum-hochwasserschutz
https://www.blaustein.de/leben-in-blaustein/bauen-wohnen/hochwasserschutz/massnahmen-zum-hochwasserschutz
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-R0985


rentenversicherung.de/eantrag-R0985.  

Was tun, wenn man noch kein Konto hat?  

Jede EU-Bürgerin und jeder EU-Bürger kann ein sogenanntes Basiskonto mit allen grundlegenden 

Zahlungsfunktionen bei einer Bank eröffnen. Durch das Zahlungskontengesetz (ZKG) sind Kreditinstitute 

verpflichtet, mit einem berechtigten Verbraucher einen Basiskontovertrag abzuschließen. Nähere 

Informationen und ein entsprechendes Antragsformular zur Eröffnung eines Basiskontos finden Versicherte 

auch bei der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg e. V. unter https://www.verbraucherzentrale-

bawue.de.  

Wem die Zeit für eine Kontoeröffnung davonläuft oder die Möglichkeit fehlt, kann sich die Rente auch 

kostenfrei auf das Konto einer Person seines Vertrauens überweisen lassen. Das Antragsformular für diese 

Lösung ist das bereits genannte.  
________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

Gemeindetag Baden-Württemberg 

 
Für einen neuen Gesellschaftsvertrag: Gemeindetag wirbt für Reformen und neues Vertrauen – 

Jäger: „Wir stehen vor einer Richtungsentscheidung“ 
 

Mit einem eindringlichen Appell an Land und Bund hat der Präsident des Gemeindetags Baden-Württemberg, 

Steffen Jäger, bei der kommunalpolitischen Kundgebung des Gemeindetags in Reutlingen zu umfassenden 

strukturellen Reformen und zu einem neuen Verständnis von Vertrauen in Staat und Gesellschaft aufgerufen.  

„Unser Staat lebt seit Jahren über seine Verhältnisse – nicht nur finanziell, sondern auch strukturell. Wir 

können so nicht weitermachen“, sagte Jäger vor mehr als 900 Vertreterinnen und Vertretern aus 

Kommunalpolitik, Parlamenten, Verwaltung und Verbänden.  

Die Städte und Gemeinden seien nicht nur Verwaltungseinheiten, sondern Garanten unserer Demokratie. Ohne 

handlungsfähige Kommunen hätte es weder die Stabilität der Nachkriegszeit, noch das wirtschaftliche 

Fundament und den sozialen Zusammenhalt unseres Landes gegeben, so der Gemeindetagspräsident.  

Jäger, der auch Erster Vizepräsident des Deutschen Städte- und Gemeindebundes (DStGB) ist, forderte eine 

ehrliche, gesamtstaatliche Reform, die das Verhältnis zwischen Bund, Land und Kommunen neu ordnet: „Wir 

brauchen weniger kleinteilige Steuerung, weniger Misstrauensregulatorik und mehr Mut zu 

Eigenverantwortung.  

Politik darf nur das versprechen, was sich vor Ort auch umsetzen lässt.“  

Mit Blick auf die anstehende Landtagswahl am 8. März 2026 rief der Gemeindetagspräsident die 

demokratischen Parteien dazu auf, gemeinsam an einem neuen Gesellschaftsvertrag zu arbeiten: „Wir müssen 

als Staat und Gesellschaft wieder fragen: Was kann jeder zum Gelingen beitragen – nicht, was der Staat noch 

alles leisten soll.“  

In seiner Rede würdigte Jäger auch die Zusammenarbeit mit Ministerpräsident Winfried Kretschmann, der in 

Reutlingen als Redner zu Gast war. Er sei in 15 Jahren als Regierungschef ein Vermittler zwischen politischen 

Lagern sowie zwischen staatlichen Ebenen gewesen.  

Zugleich machte Jäger deutlich, dass es jetzt um die Zukunftsfähigkeit des Landes gehe: „Wir brauchen Mut 

und Kraft, um die notwendigen Reformen anzugehen – und das Mitmachen aller.“  

Unter dem Titel „Vertrauen durch Verantwortung“ formulierte der Gemeindetag vier zentrale Grundsätze, die 

die kommende Landesregierung und das neue Parlament aus kommunaler Sicht beherzigen müsse:  

• Vertrauen in die Verfassung: Schließung der Konnexitätslücken und Stärkung der kommunalen   

Selbstverwaltung,     

• Vertrauen in Subsidiarität: Handlungsspielräume statt Misstrauensbürokratie,  

• Vertrauen in kommunale Kompetenz: Gesetzgebung mit Umsetzbarkeitscheck,  

• Vertrauen als politische Kultur: frühzeitige Einbindung der Kommunen in zentrale landespolitische  

Entscheidungen. 

„Ein starkes Land gibt es nur mit starken Kommunen“, so Jäger abschließend. „Vertrauen in die Kommunen 

ist keine Geste, sondern eine politische und gesellschaftliche Grundhaltung. Denn ohne leistungsfähige 

Kommunen hat unser Land keine stabile Demokratie, keinen sozialen Frieden und keine Zukunft.“ 

https://www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-R0985
https://www.verbraucherzentrale-bawue.de/
https://www.verbraucherzentrale-bawue.de/


Mit Blick auf die anstehende Landtagswahl am 8. März 2026 rief der Gemeindetagspräsident die 

demokratischen Parteien dazu auf, gemeinsam an einem neuen Gesellschaftsvertrag zu arbeiten: „Wir müssen 

als Staat und Gesellschaft wieder fragen: Was kann jeder zum Gelingen beitragen – nicht, was der Staat noch 

alles leisten soll.“  

In seiner Rede würdigte Jäger auch die Zusammenarbeit mit Ministerpräsident Winfried Kretschmann, der in 

Reutlingen als Redner zu Gast war. Er sei in 15 Jahren als Regierungschef ein Vermittler zwischen politischen 

Lagern sowie zwischen staatlichen Ebenen gewesen.  

Zugleich machte Jäger deutlich, dass es jetzt um die Zukunftsfähigkeit des Landes gehe: „Wir brauchen Mut 

und Kraft, um die notwendigen Reformen anzugehen – und das Mitmachen aller.“  

Unter dem Titel „Vertrauen durch Verantwortung“ formulierte der Gemeindetag vier zentrale Grundsätze, die 

die kommende Landesregierung und das neue Parlament aus kommunaler Sicht beherzigen müsse:  

• • Vertrauen in die Verfassung: Schließung der Konnexitätslücken und Stärkung der kommunalen 

Selbstverwaltung,  

• • Vertrauen in Subsidiarität: Handlungsspielräume statt Misstrauensbürokratie,  

• • Vertrauen in kommunale Kompetenz: Gesetzgebung mit Umsetzbarkeitscheck,  

• • Vertrauen als politische Kultur: frühzeitige Einbindung der Kommunen in zentrale landespolitische 

Entscheidungen.  

 

„Ein starkes Land gibt es nur mit starken Kommunen“, so Jäger abschließend. „Vertrauen in die Kommunen 

ist keine Geste, sondern eine politische und gesellschaftliche Grundhaltung. Denn ohne leistungsfähige 

Kommunen hat unser Land keine stabile Demokratie, keinen sozialen Frieden und keine Zukunft.“  
________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

Tierseuchenkasse Baden-Württemberg 
 

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK) Baden-Württemberg 

- Anstalt des öffentlichen Rechts - 

Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart 
 

Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassenbeitrag 2026 ist der 01.01.2026. 
 

Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2025 versandt (abweichender Meldebogenversand für Bienen). 

Sollten Sie bis zum 01.01.2026 keinen Meldebogen erhalten haben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur 

Meldung begründet sich auf § 31 des Gesetzes zur Ausführung des Tiergesundheitsgesetzes in Verbindung 

mit der Beitragssatzung. 

Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaften) sind zum 1. Februar 2026 meldepflichtig. 

Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 

2026 einen Meldebogen. 

Melde- und beitragspflichtige Tiere sind:      Pferde  

  Schweine 

  Schafe 

  Hühner 

  Truthühner/Puten  
 

Meldepflichtige Tiere sind: !!!Achtung Änderung ab 2026!!! 

 Bienenvölker ➔ Stichtag 01.05.2026 

 (unabhängig von der Mitgliedschaft im Verein) 

 Alle uns bekannten Bienenhalter werden rechtzeitig angeschrieben. 
 

Nicht zu melden sind:  Rinder einschließlich Bisons, Wisenten und Wasserbüffel. Die Daten 

werden aus der HIT-Datenbank (Herkunfts- und Informationssystem für 

Tiere) herangezogen. 

Nicht meldepflichtig sind u.a.:  Gefangengehaltene Wildtiere (z.B. Damwild, Wildschweine), Esel, 

Ziegen,    

Gänse und Enten. 
 

Wenn bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner gehalten werden und keine anderen beitragspflichtigen Tiere 

(s.o.) vorhanden sind, entfällt derzeit die Melde- und Beitragspflicht für die Hühner und/oder Truthühner. 

Es spielt keine Rolle, ob die Tiere in einem landwirtschaftlichen Betrieb oder in einer reinen Hobbyhaltung 

stehen – für die Meldung ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand je Standort zu melden. 



Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss die Tierhaltung beim zuständigen 

Veterinäramt gemeldet werden. 

Schweine, Schafe und/oder Ziegen sind, unabhängig von der Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse 

BW, bis 15.01.2026 an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse BW bietet an, die Stichtagsmeldung an 

HIT zu übernehmen. Nähere Informationen finden Sie auch auf dem Informationsblatt als Anlage zum 

Meldebogen und auf unserer Homepage unter www.tsk-bw.de 

Weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht sowie zu Leistungen der Tierseuchenkasse BW sowie 

über die einzelnen Tiergesundheitsdienste finden Sie auf unserer Homepage unter www.tsk-bw.de. 

Telefon: 0711 / 9673-666; E-Mail: beitrag@tsk-bw.de; Internet: www.tsk-bw.de 

________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

Agentur für Arbeit 
 

Personalbindung – mal anders 
 

Vor zwei Jahren startete das Fachkräftebündnisses Ulm/Oberschwaben einen ersten Aufschlag zur inhaltlichen 

Vernetzung regionaler Unternehmen. Titel der damaligen Veranstaltung lautete „Personalgewinnung – mal 

anders!“. Nach einer durchweg positiven Resonanz der Gäste fand nun im Oktober die Folgeveranstaltung 

statt. Mit dem zweiten Aufschlag wurde das Thema Personalbindung gespielt. Denn Fachkräftesicherung 

gelingt nur dann, wenn das gewonnene Personal auch an das Unternehmen gebunden werden kann. 

Insbesondere in Zeiten vielzähliger wirtschaftlicher Herausforderungen kann ein Mehrwert daraus entstehen, 

wenn sich regionale Arbeitgeber inhaltlich austauschen und untereinander vernetzen. Dies zu erreichen war 

Ziel und Zweck der Veranstaltung, zu der sich wieder rund 50 Gäste aus der regionalen Wirtschaft eingefunden 

haben.  

Nach dem Auftakt durch Key Note Speaker Werner „Tiki“ Küstenmacher konnten die Gäste im Anschluss an 

zwei der drei angebotenen Themenräume teilnehmen. Die Titel der angebotenen Workshops waren Programm 

und boten den Teilnehmerinnen und Teilnehmern einen angemessenen Rahmen für einen vertrauensvollen 

Austausch untereinander. Der Themenraum 1 beschäftigte sich mit „Training on the Job“, im zweiten 

Themenraum ging es darum, „Beruf und Privatleben im Einklang“ zu verstehen und Themenraum 3 befasste 

sich mit der Idee, Mitarbeiterbindung völlig neu zu denken, nach dem Motto: „Alles auf den Kopfgestellt“. 

Am Ende der Veranstaltung waren die Gäste dazu eingeladen, in lockerer Atmosphäre Kontakte zu pflegen 

oder neue zu knüpfen und Erfahrungswerte untereinander auszutauschen.  

 

Gedanke der Woche 

November 
 

Solchen Monat muss man loben: 

Keiner kann wie dieser toben, 

keiner so verdrießlich sein 

und so ohne Sonnenschein! 
 

Keiner so in Wolken maulen,  

keiner so mit Sturmwind graulen!  

Und wie nass er alles macht! 

Ja, es ist 'ne wahre Pracht. 
 

Seht das schöne Schlackerwetter!  
Und die armen welken Blätter, 

wie sie tanzen in dem Wind 

und so ganz verloren sind! 
 

Wie der Sturm sie jagt und zwirbelt 

Und sie durcheinanderwirbelt 

Und sie hetzt ohn‘ Unterlass: 

Ja, das ist Novemberspass! 
 

Heinrich Seidel 
 

Ärzte- und Apotheken-Bereitschaftsdienst  
 

mailto:beitrag@tsk-bw.de
http://www.tsk-bw.de/


Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (Allgemein, Kinder-, Augen- und HNO-ärztlicher 

Bereitschaftsdienst): 116117 (Anruf kostenlos). Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter der kostenfreien 

Rufnummer 116117 oder online über das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de 
 

Neue Öffnungszeiten 
Die Bereitschaftspraxis Ehingen ändert ab 1. Oktober 2025 ihre Öffnungszeiten an Samstagen, Sonntagen 

und Feiertagen. 

Öffnungszeiten und Anschrift der Bereitschaftspraxis Ehingen ab 01.10.2025: 

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Ehingen 

Alb-Donau Klinikum und Gesundheitszentrum Ehingen, Spitalstr. 29, 89584 Ehingen 
 

 

Öffnungszeiten: 

NEU ab 01.10.2025 

Samstag, Sonntag, Feiertag  09:00 – 19:00 Uhr 
 

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Kinder Ulm 

Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin, Eythstr. 24, 89075 Ulm 

Öffnungszeiten: 

Montag – Freitag   19.00 – 22.00 Uhr 

Samstag, Sonntag und an Feiertagen 09.00 – 21.00 Uhr 
 

Pflegestützpunkt Alb-Donau-Kreis  

Montag – Freitag (ganztags) 

Esther Blaum, Schillerstraße 30 (Gebäude B), 89077 Ulm, Tel. 0731 185 4505, 

E-Mail: 

Für die Stadt Ehingen: Frau Litzbarski Di., Do., Fr. Telefon 07391/779-2476 

E-Mail:claudia.litzbarski@alb-donau-kreis 
 

Zahnärztlicher Notfalldienst: zu erfragen unter Tel. 0761/120 120 00  
 

Sozialstation Munderkingen: Tel. 07393/3882 
 

Apothekendienst: Der taggenaue Apotheken-Notdienst für Rechtenstein ist abrufbar über 

Telefon unter 0800 0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder über  

Handy unter 22833 (max. 69 ct/min), (https://www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html) 
 

Hinweis:  

Die gegebenen Informationen über die Notdienste der Apotheken sind unverbindlich, da kurzfristige Tausche 

möglicherweise nicht mehr rechtzeitig dargestellt/übermittelt werden können. Der Betreiber dieser 

Portale/Dienste kann keine Haftung für die Richtigkeit der Angaben übernehmen. Um in Notfällen die 

angegebene Apotheke auch tatsächlich erreichen zu können, ist eine telefonische Kontaktaufnahme mit der 

gewählten Apotheke zu empfehlen. 
 

Kirchliche Nachrichten
 

KIRCHENANZEIGER 

 

Kath. Pfarrämter Obermarchtal  mit  Rechtenstein, Datthausen und 

Mittenhausen, Reutlingendorf,  Emeringen  

89611 Obermarchtal ,  Klosteranlage 4  

Pfarrbüro Obermarchtal     Telefon 07375 / 92 131 

Pfarrer Gianfranco Loi,     Fax 07375 / 92 132 

Diakon Johannes Hänn, Diakon Sebin Joseph 

Email: StPetrusundPaulus.obermarchtal@drs.de 

Homepage: www.se-marchtal.de 

Sprechzeit des Pfarrers nach telefonischer Vereinbarung – im Notfall (Krankensalbung) 0737592131 

Öffnungszeit Pfarrbüro 

Montag Ruhetag 

 

  Dienstag 

  Donnerstag 

    14:00 Uhr – 18:30 Uhr 

    13:30 Uhr – 18:00 Uhr 
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Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit Marchtal  ab 21.11.2025 bis 30.11.2025  
 

Samstag, 22.11. 

18:00 Uhr   Eucharistiefeier     St. Andreas Untermarchtal 

18:00 Uhr   Anbetung     St. Sixtus Reutlingendorf 

19:00 Uhr   Wortgottesdienst    St. Sixtus Reutlingendorf 

Sonntag, 23.11.   Christkönigssonntag/ Jugendkollekte  

08:45 Uhr   Eucharistiefeier     Klosterkirche Untermarchtal 

08:45 Uhr   Eucharistiefeier mit Totenehrung  St. Urban Emeringen 

10:15 Uhr   Wortgottesdienst    St. Michael Neuburg  

10:15 Uhr   Eucharistiefeier mit KAWA-Quartett  Münster Obermarchtal 

    -Hl. Messe für Pia Stöhr und Kreszentia und Lorenz Glökler- 

16:00 Uhr   Konzert KAWA-Quartett   Münster Obermarchtal 

Dienstag, 25.11.   

09:00 Uhr    Eucharistiefeier     St. Sixtus Reutlingendorf 

Mittwoch, 26.11. 

19:00 Uhr   Haushaltssitzung der SE Marchtal  Pfarrhaus Obermarchtal  

Donnerstag, 27.11. 

07:30 Uhr   Schülerwortgottesdienst   St. Andreas Untermarchtal 

Sonntag, 30.11.   1. Adventssonntag 

08:45 Uhr   Eucharistiefeier     Klosterkirche Untermarchtal 

08:45 Uhr   Eucharistiefeier     St. Sixtus Reutlingendorf 

    -Hl. Messe für Josef Dolpp und verstorbene Angehörige- 

08:45 Uhr   Wortgottesdienst    St. Urban Emeringen 

10:15 Uhr   Wortgottesdienst    St. Michael Neuburg 

10:15 Uhr   Eucharistiefeier     Münster Obermarchtal 

    -Vorstellung Erstkommunionkinder- 

    -Kirchenchor Achstetten- 

Dienstag, 02.12. 

06:00 Uhr   Rorate      St. Georg Rechtenstein 

Donnerstag, 04.12. 

07:30 Uhr   Schülermesse     St. Andreas Untermarchtal 

Freitag, 05.12.          

06:00 Uhr   Rorate      St. Urban Obermarchtal 

    -anschließend Frühstück im Torbogensaal 

    Für alle Teilnehmer- 

 

Seelsorgeeinheit Marchtal 
Obermarchtal · Untermarchtal · Emeringen · Reutlingendorf · 

Neuburg, Dekanat Ehingen-Ulm 
 

                     Wir schenken Zeit 

 
Besuchsdienst in der SE Marchtal  
 

Kontakte: Klosteranlage 4, 89611 Obermarchtal,  

Tel.: 07375 – 92131, Fax: 07375 – 92132,  

E-Mail: johannes.haenn@drs.de  

Telefonisch erreichen Sie uns:  

Di. bis Fr. von 08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr 

 

 

In den Wintermonaten ist das Friedensgebet bereits um 17.00 Uhr. 
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Jahresrechnungen 2024 der Kirchengemeinden Obermarchtal und Reutlingendorf 

Die Jahresrechnungen 2024 können vom 14.11.2025 bis 28.11.2025 im Pfarrbüro in Obermarchtal eingesehen 

werden. 

 
Nur noch 7 Plätze frei für die Wallfahrt der SE Marchtal nach Süditalien im Mai 2026 

Für unsere Wallfahrt vom 15. bis 22.05.2026 nach Padua, Süditalien und Assisi sind nur noch 7 Plätze frei. 

Wenn Sie sich dazu also noch anmelden möchten, ist es noch möglich. Sobald wir voll sind, wird "Biblisch 

Reisen" in Stuttgart eine Warteliste aufmachen für den Fall, dass dann jemand noch kurzfristig abspringt. 

Wenn Sie noch Fragen zur Wallfahrt haben, dürfen Sie sich gerne bei Pfarrer Loi melden.  

 

Ein musikalisches Highlight im Münster Obermarchtal 

Am Sonntag, 23. November 2025 erwartet Sie ein musikalisches Highlight im Münster Obermarchtal. Um 10.15 

Uhr werden die Kawa-Sänger den Gottesdienst musikalisch umrahmen und um 16 Uhr ein Konzert geben, an 

deren Anschluss Sie noch die Möglichkeit haben, sich mit den Sängern auszutauschen, sowie ugandische 

Kunstgegenstände und Tonträger zu erwerben. Verpassen Sie diese Gelegenheit nicht und hören Sie Ugandas 

Stimmen in mitreißenden Rythmen mehrstimmig und a-cappella mit afrikanischer Lebensfreude und Humor. 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
Einladung „Advent - Lieder und Bredla“ 
Liebe Seniorinnen und Senioren der SE Marchtal, liebe interessierte Mitglieder in unseren Kirchengemeinden, 
 

Wir möchten sie herzlich zu unserer nächsten Veranstaltung im Rahmen der Angebotsreihe in unseren 

Kirchengemeinden in der Seelsorgeeinheit Marchtal einladen. 
 

„Advent - Lieder und Bredla“ 
 

Wir wollen zusammen den Advent feiern, adventliche Lieder singen (mit Akkordeon) und Bredla 

probieren. Bitte bringen sie von Ihren Weihnachtsbredla  ein paar „Versucherle“ mit 
 

Donnerstag, 04. Dezember 2025 14.30 Uhr - Gemeindesaal Pfarrhaus Neuburg - Kirchengemeinde St. Michael 

Neuburg - Kaffee/Tee/Punsch gibt`s dazu! 

Über eine rege Teilnahme würden wir uns sehr freuen. 

Pfarrer Gianfranco Loi SE Marchtal        Diakon Johannes Hänn SE Marchtal              

Bernhard Mittl     Kirchengemeinderat  St.Andreas Untermarchtal 

 

Worte der Verheißung 

Wir laden in diesem Advent zu einem Lectio-Divina-Leseprojekt ein, die Gesänge der Kindheitsgeschichte Jesu 

im Lukasevangelium neu wahrzunehmen. Das Magnifikat, das Benediktus und das Gloria sind Gesänge, die wir 

auch heute noch in der Liturgie und im Stundengebet singen.  

Sonntag 30.11.  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sonntag 07.12.  

Sonntag 14.12.  

jeweils um 18:00 Uhr in der Unterkirche der Vinzenzkirche des Klosters Untermarchtal. 

Schwester Marzella 

Geistliches Zentrum Kloster Untermarchtal 

 

O DU FRIEDLICHE 
 

Eine berührende Weihnachts- Musical- Komödie für die ganze Familie  

Im Central-Center Kino Ehingen  

am So. 30.11. um 15 Uhr, 2.12. um 17:30 Uhr, 13.12. um 15 Uhr 

Ein letztes Mal als Familie Weihnachten feiern und sich dann endgültig trennen, das ist der 

Plan der Eltern. Doch sie haben die Rechnung ohne ihre Kinder gemacht. Mit Phantasie, Mut, 

Standhaftigkeit und Gottvertrauen versuchen sie die Ehe ihrer Eltern zu retten.  

Juan Manuel Cotelo erzählt mit Humor, Spannung und mitreißender Musik eine Geschichte von 

Ausweglosigkeit, Hoffnung und Versöhnung, in der sich jede Familie wiederfinden wird und viel von der guten 

Botschaft mitnehmen kann. 

„Jeder ist Teil einer Familie.“ JUAN MANUEL COTELO, www.odufriedliche.com      ab 6 Jahre 

 

Dekanatsbibeltag „Bibel mit Herz und Verstand“ 

Am Samstag, 29. November, 9.30 bis 16.30 Uhr findet im Gemeindehaus St. Georg in Ulm der neunte 

Dekanatsbibeltag „Bibel mit Herz und Verstand“ statt. Pastoralreferentin Beate Traum-Peters stellt 

Gemeindemodelle der Bibel vor. Dekanatsreferent Dr. Wolfgang Steffel erschließt die tieferen Sinnschichten 

des Psalms 23 und bringt dazu von ihm entwickelte Symboldreiecke mit, die einen spielerischen Zugang 

ermöglichen. Weitere Arbeitskreise widmen sich dem Propheten Kohelet, der Ernährung in der Bibel sowie 

Abrahams Opfer. Die Teilnehmer können zwei Arbeitskreise besuchen. Das Programm gibt es beim Pfarrbüro 

St. Georg, Tel: 0731/153870, E-Mail: stgeorg.ulm@drs.de, Anmeldung dort bis 26.11. Im Teilnehmerbeitrag 

von 10 Euro sind Mittagessen und Kaffee enthalten. 

 

Meistermessen der Romantik mit Mandolinenminiaturen 

Am ersten Adventssonntag, 30. November, 17.00 Uhr lädt das Dekanat Ehingen-Ulm zum Credo-Musik-Projekt 

in die Nikolauskapelle auf dem Ulm-Wiblinger Friedhof ein. Unter dem Leitwort „Sehnsucht, Abgrund, 

Ewigkeit“ deutet Dr. Wolfgang Steffel eingespielte Hörbeispiele aus Messen von Schubert, Bruckner, Dvorak, 

Verdi, Puccini und Cherubini. Dazu kommen Miniaturen auf der Mandoline, gilt doch ihr Tremolo als Inbegriff 

romantischer Melodie, so dass sie Mahler in einigen seiner Symphonien nicht missen wollte. Wolfgang Steffel 

spielt eine Humoreske, in der die Mandoline in sich hineinlacht, eine romantische Hommage an das 

Glockengeläut sowie Teile aus der sanft-theatralischen Suite des Geigers Ferdinand David. Ohne Anmeldung, 

Eintritt frei. Informationen über Tel.: 0731/9206010, E-Mail: dekanat.eu@drs.de. Ab 18.15 Uhr ist 

Einkehrmöglichkeit im Wiblinger Albvereinshäusle. 

 

St. Petrus und Paulus Obermarchtal 
 

Freitag, 21.11.  

17:30 Uhr  Rosenkranzgebet, Beichtgelegenheit in St. Urban 

18:00 Uhr  Abendmesse in St. Urban 

Sonntag, 23.11.  Christkönigssonntag/ Jugendkollekte 

10:15 Uhr  Eucharistiefeier mit KAWA Quartett im Münster -Lektorin Lena- 

  -Hl. Messe für Pia Stöhr und Kreszentia und Lorenz Glökler- 

16:00 Uhr  Konzert KAWA-Quartett im Münster 

Mittwoch, 26.11. 

07:45 Uhr  Schülerwortgottesdienst in St. Urban 

17:00 Uhr  Friedensgebt in St. Urban 

Freitag, 28.11. 

17:30 Uhr  Rosenkranzgebet; Beichtgelegenheit 

18:00 Uhr  Abendmesse in St. Urban 

http://www.odufriedliche.com/
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Sonntag, 30.11.  1. Advent 

10:15 Uhr  Eucharistiefeier im Münster -Vorstellung Erstkommunionkinder- 

  -Kirchenchor Achstetten-Lektorin Lea-  

Dienstag, 02.12 

06:00 Uhr  Rorate in St. Georg Rechtenstein 

Mittwoch, 03.12. 

07:45 Uhr  Schülermesse in St. Urban 

17:00 Uhr  Friedensgebet in St. Urban 

Freitag, 05.12. 

06:00 Uhr  Rorate in St. Urban - anschließend Frühstück im Torbogensaal für alle Teilnehmer- 

 

Ministrantendienst Obermarchtal 

21.11.  Raphael Anklam, Isabell Rex 

23.11.  Niklas u. Lukas Schnitzer, Isabell Faad, Aron Sabo 

28.11.  Johannes Fuchs, Mia Habermann 

30.11.  Franziska Stöhr, Jara Guminy, Lara Oelmaier, Lea Holder 

05.12.  Ben und Pia Schnitzer 

 

St. Sixtus Reutlingendorf 
 

Samstag, 22.11.  Hl. Cäcilia 

18:00 Uhr  Anbetung in Reutlingendorf 

19:00 Uhr  Wortgottesdienst in Reutlingendorf  

Dienstag, 25.11.  

09:00 Uhr  Eucharistiefeier in Reutlingendorf 

Sonntag, 30.11.  1. Advent 

08:45 Uhr  Eucharistiefeier in Reutlingendorf 

  -Hl. Messe für Josef Dolpp und verstorbene Angehörige- 

 

St. Urban Emeringen 

  

Sonntag, 23.11.  Christkönigssonntag/ Jugendkollekte 

08:45 Uhr  Eucharistiefeier mit Totenehrung in Emeringen -Lektorin Evelyn- 

Sonntag, 30.11.  1. Advent 

08:45 Uhr  Wortgottesdienst in Emeringen -Lektorin Waltraud- 

Samstag, 06.12. 

06:00 Uhr  Rorate in Emeringen -Lektorin Evelyn- 
_________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE MUNDERKINGEN 

Prälat-Rieger-Str. 29, 89597 Munderkingen, Tel. 07393/4997, Fax 07393/698, 

Email: Pfarramt.Munderkingen@elkw.de, Homepage: www.kirche-

munderkingen.de 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros  

Das Pfarrbüro in der Prälat-Rieger-Straße 29, eingebettet zwischen der evangelischen Christuskirche und dem 

evangelischen Gemeindehaus, hat wie folgt geöffnet:  

Dienstags 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:30 Uhr bis 16:00 Uhr 

Donnerstags  08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr  
Außerhalb der Öffnungszeiten ist ein Anrufbeantworter geschaltet. Bitte sprechen Sie uns Ihren Namen und Ihre 

Telefonnummer auf. Wir rufen Sie dann so schnell wie möglich zurück.  Telefonnummer Pfarramt:07393 – 4997  

E-Mail: Pfarramt.Munderkingen@elkw.de  Homepage: www.kirche-munderkingen.de 
Wochenspruch zum letzten Sonntag im Kirchenjahr: 

"Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter brennen." (Lk 12,35) 

Sonntag, 23. November  

10.30 Uhr Safe haven Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag in der Christuskirche 

10.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus  

mailto:Pfarramt.Munderkingen@elkw.de
http://www.kirche-munderkingen.de/
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Mittwoch, 26. November 

15.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus (Jochen Reusch) 

19.30 Uhr AA – Meeting im Gemeindehaus 

 

Donnerstag, 27. November  

18.30 Uhr All4One im Evangelischen Gemeindehaus Rottenacker, „Spuren im Bild“ 

Sonntag, 30. November  

10.30 Uhr Gottesdienst zum ersten Advent im Gemeindehaus 

Gemeinsam Tanzen 

 …die Zeit verrinnt… wir können sie nicht aufhalten, aber wir können sie nutzen und uns Gutes tun - Menschen 

begegnen und tanzen. Dazu sind alle eingeladen, die sich gerne bewegen am Samstag, den 22. November 2025 

in Blaubeuren im Matthäus-Alber-Haus, Klosterstraße 12, von 17 bis 19 Uhr. 

Die Leitung hat Sigrid Gron. Es ist keine Anmeldung erforderlich und keine Vorkenntnisse. 

Ewigkeitssonntag 

Auch in diesem Jahr wollen wir – am 23.November – einen etwas anderen Gedenkgottesdienst feiern. Er wird 

gestaltet von unserem Gottesdienstteam „Safe Haven – verankert in Gott“.  

Unter dem Thema „Abschied und Hoffnung“ laden wir Sie am 23.11.2025 um 10:30 Uhr in die Christuskirche 

ein.  Wir gedenken in diesem Gottesdienst nicht nur der verstorbenen Gemeindeglieder des vergangenen 

Kirchenjahrs und zünden für jeden eine Kerze an, sondern denken auch an alle, die uns persönlich nahestehen.  

Lassen Sie sich ein auf diesen besonderen Gedenkgottesdienst und nehmen Sie anschließend neue Hoffnung 

mit in Ihren Alltag.  Wir freuen uns über Ihr Dabeisein! 

Pfarramt 

Pfarrer Hain ist erkrankt. Zugleich ist das Pfarramtssekretariat zurzeit nicht besetzt. Wir versuchen dennoch, 

wenigstens einmal in der Woche persönlich erreichbar zu sein. Das ist für mittwochs von 09.30 Uhr bis 11.30 

Uhr vorgesehen. Zu allen anderen Zeiten sind wir über den Anrufbeantworter telefonisch erreichbar: 07393 / 

4997. Bitte hinterlassen Sie eine Nachricht. Wir rufen zurück, möglicherweise aber leider nicht zeitnah. Besser 

noch können Sie uns Ihre Nachricht per E-Mail zukommen lassen: Pfarramt.munderkingen@elkw.de. Die Mails 

werden täglich abgerufen. Zum Redaktionsschluss war noch nicht geklärt, welche Pfarrperson die 

Kasualvertretung übernimmt. Bitte schauen Sie auf unserer Homepage nach: www.munderkingen-

evangelisch.de .  

Kirchenwahlen am 1. Advent 

Kirchengemeinderäte und Landessynode werden neu gewählt 

Am 30. November 2025 sind Kirchenwahlen in der württembergischen Landeskirche. Über 1,5 Millionen 

evangelische Kirchenmitglieder sind aufgerufen, ihre Stimme für neue Kirchengemeinderäte und für eine neue 

Landessynode abzugeben. Wahlberechtigt sind alle Gemeindemitglieder, die am Wahltag das 14. Lebensjahr 

vollendet haben.  

Der Kirchengemeinderat und die Pfarrerin oder der Pfarrer leiten gemeinsam die Gemeinde. Zusammen treffen 

sie alle wichtigen finanziellen, strukturellen, personellen und inhaltlichen Entscheidungen. Die arbeitsteilig und 

partnerschaftlich ausgeübte Gemeindeleitung ist eine spannende Aufgabe. Um zu guten Entscheidungen für die 

Gemeindearbeit zu kommen, werden vielfältige Erfahrungen und Gaben, Engagement und die Liebe zu Kirche 

und Gemeinde gebraucht.  

Die Landessynode ist die gesetzgebende Versammlung der Landeskirche und ähnelt in ihren Aufgaben denen 

eines Parlaments. Das Gremium setzt sich aus 60 so genannten Laien und 30 Theologinnen und Theologen 

zusammen. Die Landessynode tagt in der Regel dreimal pro Jahr. Die Mitglieder der Landessynode werden in 

Württemberg direkt von den Kirchenmitgliedern für sechs Jahre gewählt. 

Das Wahllokal der Evangelischen Kirchengemeinde Munderkingen befindet sich im Gemeindehaus, in der 

Prälat-Rieger-Straße 27. Es ist geöffnet von 9:30 Uhr bis 16:30 Uhr. Sie können auch per Briefwahl wählen. 

Die Briefwahlunterlagen müssen bis spätestens Sonntag, 30.11.2025 um 16:30 Uhr im Wahlbriefkasten sein 

(Prälat-Rieger-Str. 29). 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                                 Amtsblatthumor 
 

TYPISCH 

Als absurd bezeichnen wir,  

was nicht möglich ist und trotzdem passiert; 

was möglich ist, aber nicht passiert, 

bezeichnen wir als typisch. 
 

Gabriel Laub 
 

 

 Vereinsnachrichten  
 

Stricktreff 
Der nächste Stricktreff findet statt am Dienstag, 25.11.2025 ab 15.30 Uhr im Jugendraum im Rathaus. 
_________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

Musikkapelle Obermarchtal e.V.          ♪♫ 
 

Heute proben wir wieder von 20:00 Uhr bis 22:00 Uhr in der 

Turnhalle. 
 

Am Samstag treffen wir uns um 09.00 Uhr zum Aufbau und am Sonntag 

um 09.00 Uhr zum Abbau. 
 

Morgen treffen wir uns um 17.30 Uhr spielbereit auf der Bühne, sodass 

wir uns einspielen können. 
 

Jahreskonzert: 

Wir laden alle recht herzlich zu unserem Jahreskonzert morgen, am 

22.11.2025 ein. Genießen Sie einen musikalischen Abend unter dem 

Thema: „Ein Abend im Kino“. Lassen Sie sich mit Musik von Filmen 

wie Star Wars, Spirit: Der wilde Mustang, Die glorreichen Sieben, oder 

Madagascar verzaubern.  
 

Auf Ihr Kommen freut sich die Musikkapelle Obermarchtal, sowie die 

Gemeinschaftsjugendkapelle. 
_________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

LandFrauenverein Obermarchtal und Umgebung 
 

Weihnachtsmarkt Stuttgart 

Am Freitag, 28.11.2025, besuchen wir den Weihnachtsmarkt in Stuttgart. 

Abfahrt:  

13.00 Uhr Untermarchtal/ Infozentrum 

13.05 Uhr Obermarchtal/ Gasthaus Adler 

13.10 Uhr Reutlingendorf/ Haltestelle 

Rückkehr: 

Ca. 20.30 Uhr 

Kosten: 22,- € p.P. 
 

Anmeldung über WhatsApp oder bei Jessica Faad (Tel. 07375 – 922 642) 
 

Zeit der Achtsamkeit  

So lautet das Motto für unsere Adventsfeier am Mittwoch, 03.12.25 um 14.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 

O´marchtal. Mit Singen, Gedichten und Geschichten wollen wir einen besinnlichen Nachmittag miteinander 

verbringen. Auch das Gespräch und der persönliche Austausch sollen nicht zu kurz kommen.  

Kaffee und Kuchen runden den Tag kulinarisch ab. Frauen aus Reutlingendorf backen diesmal die leckeren 

Kuchen. Anmeldung (s.o.) 

Ich freue mich auf nette Begegnungen, Vorsitzende Andrea Fischer 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

SCHNÄDDRAKISCHDA – Schupfnudelband 

 
es ist wieder soweit: 

Am Freitag, den 28. November 2025 um 18.30 Uhr 

treffen wir uns zur Jahreshauptversammlung! 
 

Dieses Jahr allerdings nicht im Clubhaus sondern in unserer quasi Lieblingsschänke - der Krone in Lauterach. 

Speis und Trank gibt’s also zu Genüge und wir haben vieles zu besprechen – natürlich hauptsächlich die 

Fasnet 2026! 

Bis dahin, närrische Grüße von den Vorständinnen 

Schnäddra-Kischda! 
 

                                                 Kinderseite 
 

Welches Land nannte man früher Gallien? 
            (Frankreich) 
 

Inserate 

 

Kreativkreis Rechtenstein 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

wir möchten Ihnen gerne einige – wichtige – Ankündigungen machen. 

Am Dienstag, 02. Dezember, 6.00 Uhr RORATE in der Kirche St. Georg, anschließend Frühstück im Rathaus. 

Am Samstag, 13. Dezember KONZERT mit dem Chor „Spirit of Joy“, anschließend gemütliches 

Beisammensein mit Punsch und Lebkuchen im Rathaus. 
 

Ihr Kreativkreis Rechtenstein  

Übrigens: Neue Mitglieder sind bei uns jederzeit herzlich willkommen. Einfach melden! 

_________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

Einladung 

Zur Mitgliederversammlung der CDU Obere Donau 

am Freitag, den 28.11.2025 

von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr 

im Gemeindehaus Rechtenstein (Sommerberg 1, 89611 Rechtenstein) 
 

Folgende Punkte sind vorgesehen: 

1. Begrüßung 

2. Wahl des Versammlungsleiters, des Schriftführers und der Zählkommission 

3. Berichte 

a. des Vorsitzenden 

b. des Schriftführers 

c. des Schatzmeisters 

d. der Kassenprüfer 

4. Aussprache und Entlastung 

5. Wahlen 

6. Aktuelles aus der Landes- und Bundespolitik 

7. Verschiedenes 

Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erscheinen und laden Sie und Ihre/n Partner/in anschließend zum 

gemeinsamen Vesper ein und freuen uns auf den Austausch 

Mit besten Grüßen 

Ihr Sebastian Uhl-Siegle 
 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Geschichtsverein Raum Munderkingen 
 

Auch in diesem Jahr beteiligt sich der Geschichtsverein wieder mit einem (kleinen) „Tag der 

offenen Tür“ am Weihnachtsmarkt in Munderkingen. 

Wir laden Sie schon heute herzlich ein, unsere wunderschöne, neugestaltete „Stuben – Küchen – 

Läden – Ausstellung“ im obersten Stockwerk des Museums zu besichtigen und sich wieder an einer Schätzfrage 

zu beteiligen und vielleicht – bei richtiger Schätzung – eine Kleinigkeit zu gewinnen. Auch Kinder sind natürlich 

herzlich eingeladen.  
 

Öffnungszeit am 29.11.25 Weihnachtsmarkt von 16.00 bis 19.00 Uhr 
 

Wir freuen uns auf Sie, herzliche Einladung 

Voranzeige: Am zweiten Adventswochenende findet am Samstag, 06.12. und Sonntag, 07.12. eine kleine 

Krippenausstellung in der Martinskapelle statt und gleichzeitig stellen Künstlerinnen und Künstler im Cafe 

Kännle bei „Weihnachten aus dem Koffer“ ihre Werke aus. Näheres im nächsten Amtsblatt.  
_________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

Naturtheater Hayingen 
 

Wir bedanken uns von Herzen! 

Das Naturtheater Hayingen und der Kultur- und Theaterverein Hayingen e. V. bedanken sich herzlich bei 

allen Mitwirkenden und Zuschauern, bei Freunden, Gönnern und Helfern, Kooperationspartnern und 

Sponsoren für die erfolgreiche Freilichttheatersaison mit dem Stück „Friede, Freude, Pfannakuacha!“ Euer 

Engagement, eure Unterstützung und eure Begeisterung haben diese Saison zu etwas ganz Besonderem 

gemacht – vielen Dank! 

Ein Gutschein zu Weihnachten? Verschenke Freude und Theatererlebnis! 

Gutscheine sind ab sofort erhältlich: Telefon: 07386 / 286, E-Mail: naturtheater@hayingen.de 

Einladung zum Dreikönigstreffen 

Zum traditionellen Dreikönigstreffen laden wir alle herzlich ein, die Interesse haben, im Naturtheater oder im 

Kultur- und Theaterverein Hayingen mitzuwirken. 

Bei diesem Treffen stellt Edith Erhardt ihre Idee für das neue Stück „Herz aus Stoi“ vor. 

Wann: Dienstag, 6. Januar 2026, 14:30 Uhr 

Wo: Evangelisches Gemeindehaus, Ehestetter Straße, Hayingen 

Lust, im Theater mitzuwirken oder mitzuspielen? 

Möchtest du beim neuen Theaterstück mitspielen? Dann komm am 6. Januar vorbei! 

Wenn du eine Rolle übernehmen möchtest, melde dich spätestens bitte bis zum 6. Januar 2026 oder komme 

direkt zum Dreikönigstreffen (siehe oben). Unsere Regisseurin Edith Erhardt schreibt die Rollen passend zu 

den Mitspielern – dafür möchte sie dich vorher kennenlernen. So bekommst du genau die Rolle, die zu dir 

passt und dir Spaß macht! 

Ob große oder kleine Rolle – auf unserer Bühne ist Platz für alle! 

Erobere das Rampenlicht mit oder ohne Text: als mysteriöser Baum, tapferer Ritter oder stiller Held, der 

trotzdem alle Blicke auf sich zieht. 

Du bist lieber hinter den Kulissen aktiv? Dann mach mit beim Bühnenbau, hilf beim Kostüme nähen oder 

bring dich technisch ein – ohne dein Talent würde die Bühne nicht zum Leben erwachen! 

Egal ob jung oder alt – im Naturtheater Hayingen ist jeder willkommen. Werde Teil unserer Theaterfamilie 

und erlebe, wie viel Spaß gemeinsames Theaterspielen macht! Interesse? Dann melde dich gleich bei Corinna!  

Corinna Schönle (Regieassistenz) Mobil: 01525 – 6934883, E-Mail: corinna-schoenle@web.de 

Wir freuen uns auf DICH! Dein Naturtheater Hayingen 
 

 
 

 

 

Zone 30 im gesamten Ortsgebiet 
 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


